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SICHERHEITSHINWEISE 

Vor der Benutzung des Geräts lesen Sie das ganze Handbuch gründlich durch. Bewahren Sie das 
Handbuch zur künftigen Nutzung auf. 

 Bevor Sie mit dem Training am Gerät anfangen, ziehen Sie Ihren Arzt zu Rate. Verlassen Sie 
sich auf die durch das Gerät gemessenen Werte nicht, sie können keine ärztliche Untersuchung 
ersetzen. 

 Überprüfen Sie das komplette Verbindungsmaterial vor jedem Training, ob es ordnungsgemäß 
angezogen ist, und vergewissern Sie sich, dass keine Bestandteile beschädigt oder abgenutzt 
sind. Wenn es zur Beschädigung oder Abnutzung kommt, nutzen Sie das Gerät nicht und 
ersetzen Sie den jeweiligen Teil sofort. 

 Verhindern Sie die Kinder an dem Zutritt zum Gerät. Kinder dürfen weder das Gerät nutzen, 
noch sich in seiner Nähe aufhalten, wenn es im Betrieb ist. 

 Üben Sie in keiner losen Bekleidung. Sie könnte am Gerät hängen. 
 Zum Training wählen Sie Sportschuhe mit Gummisohle aus. 
 Bringen Sie das Gerät auf die feste und ebene Oberfläche an. 
 Sichern Sie, dass es in der Umgebung des Crosstrainers den Freiraum von mindestens 

0,6 m gibt. 
 Keiner der Einstellteile des Geräts sollte so hervorragen, dass er den Nutzer an der Bewegung 

hindert. 
 Am Crosstrainer kann zu dem gegebenen Moment nur eine Person üben. 
 Durch die regelmäßige Kontrolle des Geräts sichern Sie seine Sicherheit ab. 
 Dieses Gerät ist zu den therapeutischen Übungen nicht bestimmt. 
 Das Bremssystem des Geräts ist von der Geschwindigkeit abhängig. 
 Der Bremsmechanismus wird am schnellsten abgenutzt. Vergewissern Sie sich immer, ob er 

funktionsfähig ist. 
 Tragfähigkeit: 150 kg 
 Kategorie: HA laut Norm EN 957, nur zur Nutzung zu Hause 
 WARNUNG: Das System zum Monitoring der Pulsfrequenz muss nicht präzis sein. Die 

Überlastung beim Training kann eine ernsthafte Verletzung oder den Tod verursachen. Wenn 
Sie die Übelkeit fühlen, beendigen Sie das Training sofort! 

ABMESSUNGEN 

Abmessungen vor der Montage 119 x 46 x 72 cm 

Abmessungen nach der Montage 164 x 60 x 169 cm 

Abmessungen des zusammengeklappten Geräts 128,9 x 63 x 172 cm 

Gewicht des Geräts 56 kg 

Gewicht des Belastungsrads 6 kg 

Gesamttrainingsraum 195 x 70 x 220 cm 

Schrittlänge  37 cm 

Tragfähigkeit 150 kg 
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MONTAGE 

Werkzeug 

H-1 Inbusschraube M8*16L (2) N-20 Selbstsichernde Mutter M8 (6) 
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H-2 Inbus-Torbandschraube 
M8*65L (2) 

H-7 Flache Unterlegscheibe 
Φ10*Φ26 (4) 

Well-Unterlegscheibe (2) 

H-22 Endkappe (2) 
H-9 Flache Unterlegscheibe 

Φ17,3*Φ25*0,3T (4) 
H-17 Inbusschraube M8*P1 (2) 

H-15 Torbandschraube M8*40L (4) H-16 Gebogene Unterlegscheibe (6) 

H-19 Flache Unterlegscheibe (2) H-21 Schrauben M5*14L (10) 

H-4 Hutmutter M8 (2) 
H-8 Teflon-Unterlegscheibe 

Φ10*Φ25*0,5T (2) 
H-13 Inbusschraube (1) 

H-6 Sechskantschraube M8*20L 
(4) 

H-11 Unterlegscheibe (1) H-12 Federscheibe (1) 
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H-18 Durchführung Φ16*36,5L (2) 

Inbusschraube (1) Aufsteckschlüssel (2) 

Teileliste 

Griffe (1) Bedienkonsole (1) Linkes und rechtes Pedal (je 1) 

Pedalstangen (je 1) Konsolenmast (1) Griffe der beweglichen Armstange 
(je 1) 

Bewegliche Armstange (je 1) Hauptrahmen + vorderer Träger (1) Pedalstützen (je 1) 

Rahmen (1) Kappen (je 1) 
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Stromversorgungskabel (1) Handbuch und Werkzeugverzeichnis (je 1) 

Montagevorgang 

SCHRITT 1 

1. Befestigen Sie den vorderen Träger (D-1) zum Rahmen mit Hilfe der Inbusschrauben (H-1). 

2. Befestigen Sie den Rahmen (E-1) zu den Nocken auf dem mittleren Teil des Rahmens mittels 
der Inbus-Torbandschrauben (H-2), der gebogenen Unterlegscheiben (H-16) und der Hutmuttern 
(H-4), wie es auf der Abbildung dargestellt ist. 

SCHRITT 2 

1. Befestigen Sie die linke Pedalstütze (F-7) zur Mittenscheibe (G-12) mittels der flachen 
Unterlegscheibe (H-7), der Nylonschraube (H-6) und der Endkappe (H-22). 

2. Befestigen Sie die rechte Stütze (F-8) zur Mittenscheibe (G-12) mittels der flachen 
Unterlegscheibe (H-7), der Nylonschraube (H-6) und der Endkappe (H-22). 

3. Befestigen Sie Sicherungsgriff (F-28) zur linken Pedalstütze (F-7) über dem Rahmen von den 
beiden Seiten mittels von 2 flachen Unterlegscheiben (F-33) und Schrauben (F-32). 

4. Befestigen Sie Sicherungsgriff (F-28) zur rechten Pedalstütze (F-8) über dem Rahmen von
den beiden Seiten mittels von 2 flachen Unterlegscheiben (F-33) und Schrauben (F-32). 
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5. Befestigen Sie die Kappen (F-18) zu den beiden Pedalstützen (F-7/F-8) mit Hilfe der Schrauben 
(F-19). 

SCHRITT 3 

1. Nehmen Sie vom Hauptrahmen das im Voraus eingebaute Verbindungsmaterial heraus. 

2. Verbinden Sie das obere (C-2) und untere (G-2) Kabel. 

3. Befestigen Sie den Konsolenmast (C-1) an den Hauptrahmen mittels von 4 Halbkreisunter-
legscheiben (C-4), von 4 flexiblen Unterlegscheiben (C-5) und von 4 Inbusschrauben (C-3). 

4. Stecken Sie an die Achse (C-6) 4 flache Unterlegscheiben (H-9) und 2 Well-Unterlegscheiben 
(H-10) laut Abbildung. 
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5. Setzen Sie die linke bewegliche Armstange (I-3) an die Achse mittels von 1 Teflonunterlegscheibe 
(H-8), von 1 flachen Unterlegscheibe (H-7) und von 1 Nylonschraube (H-6) auf. 

6. Setzen Sie die rechte bewegliche Armstange (I-4) an die Achse mittels von 1 Teflonunterle-
gscheibe (H-8), von 1 flachen Unterlegscheibe (H-7) und von 1 Nylonschraube (H-6) auf. 

SCHRITT 4 

1. Ziehen Sie die rechte und linke Pedalstange (F-1, F-2) durch die rechte und linke Pedalstütze 
(F-7, F-8) durch. 

2. Befestigen Sie die beiden Pedalstangen (F-1, F-2) an die entsprechenden Drehgelenke in der 
auf der Abbildung dargestellten Richtung.  An jeder Seite nutzen Sie eine Kupplung (F-4), eine 
flache Unterlegscheibe (F-5) und eine Schraube (F-6). 
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3. Befestigen Sie die unteren Teile der beweglichen Armstangen (I-3, I-4) an die Pedalstangen 
(F-1, F-2) mittels einer Inbusschraube (H-17), einer Durchführung (H-18), einer flachen 
Unterlegscheibe (H-19) und einer Mutter (H-20) an jeder Seite. 

4. Legen Sie das rechte und linke Pedal (F-26, F-27) an die Halter auf den Pedalstangen so bei, 
dass die Öffnungen für Schrauben ausgeglichen sind.  Befestigten Sie die beiden Pedale 
mittels der Schrauben (H-21).  Vergewissern Sie sich, dass die Pedale in die richtige Richtung 
angebracht sind. 

SCHRITT 5 

1. Befestigen Sie den linken Griff (I-1) an die linke bewegliche Armstange (I-3) mit Hilfe von 

2. Muttern (H-20), 2 gebogenen Unterlegscheiben (H-16) und 2 Torbandschrauben (H-15). 

2. Befestigen Sie den rechten Griff (I-2) an die rechte bewegliche Armstange (I-4) mit Hilfe 
von 2 Muttern (H-20), 2 gebogenen Unterlegscheiben (H-16) und 2 Torbandschrauben (H-15). 
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3. Nehmen Sie die im Voraus eingebauten Schrauben (I-8) an den beweglichen Armstangen (I-3, 
I-4) heraus. 

4. Befestigen Sie auf die Griffe (I-1, I-2) die Kappen (F-29/F-30) mittels von 4 Schrauben (I-8). 

SCHRITT 6 

1. Befestigen Sie den vorderen Griff (B-1) an den vorderen Mast (C-1) mit Hilfe von 1 flachen 
Unterlegscheibe (H-11), 1 flexiblen Unterlegscheibe (H-12) und einem Befestigungsschraube 
(H-13). 
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2. Bringen Sie die Kunststoffkappe (H-14) auf den vorderen griff (B-1) an. 

3. Ziehen Sie das Kabel des Pulsfrequenzsensors (B-5) durch die Öffnung in dem vorderen 
Mast durch. 
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SCHRITT 7 

1. Nehmen Sie die im Voraus eingebauten Schrauben auf der Bedienungskonsole (A-2) heraus. 

2. Schließen Sie das Kabel der Bedienungskonsole (C-2) mit dem Kabel des Pulsfrequenz-
sensors (B-5) an die Bedienungskonsole (A-1) an. Befestigen Sie die Bedienungskonsole 
(A-1) auf den Halter mit Hilfe der Schrauben (A-2). 
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Greifen Sie den Hauptrahmen und heben 
Sie ihn so lange, bis Sie einen Klick 
hören.  

ZUSAMMENSTELLUNG UND AUFSTELLUNG DES GERÄTS 

Zusammenstellung 

Drehen Sie die auf dem Rahmen 
angebrachte Schraube im Uhrzeigersinn 
so, dass die Pfeile auf der Schraube 
gegeneinander zeigen. 
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Drücken Sie mit dem Fuß auf den 
Kolben so lange, bis das Gerät komplett 
hinterschiebt. 

ANMERKUNG: Den Hauptrahmen müssen Sie vollständig zum Boden ziehen. 

Durch die Taste MODE bestätigen Sie die eingegebenen Werte 
des Trainings und wählen das Programm aus. 

RESET Durch die Taste RESET kehren Sie in das Hauptmenü zurück. 

START/STOP Durch diese Taste beginnen Sie oder stoppen Sie das Training. 

Ziehen Sie den Hauptrahmen zu sich an. 
Drücken Sie den Klappkolben mit 
dem Fuß in die Stelle, wo der gelbe 
Warnkleber angebracht ist. 

Aufstellung 

BEDIENKONSOLE 

Funktionen der Tasten 

MODE/MODUS 
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RECOVERY/AUSWERTUNG 
DER LEISTUNG 

Durch diese Taste starten Sie die Auswertung Ihrer Leistung 
aufgrund der Pulsfrequenz. 

UP/NACH OBEN Mit Hilfe dieser Taste erhöhen Sie die Wahlwerte und wählen 
unter den Moden aus. 

DOWN/NACH UNTEN Mit Hilfe dieser Taste reduzieren Sie die Wahlwerte und 
wählen unter den Moden aus. 

BODY FAT/
MESSUNG DES KÖRPERFETTS 

Auswahl des Programms für die Messung des Körperfetts. 

Operationen 
1. Schließen Sie das Gerät an das Stromnetz an. Die Bedienungskonsole leuchtet für 2 Sekunden 

bei der Begleitung des gezogenen Tons auf. Nach dem Einschalten erscheint auf dem Display 
die Eichnummer 78. 

2. Das Gerät schafft es, die gespeicherten Personendaten von 4 Nutzern aufzubewahren. Diese 
Daten sind als U1 - U4 bezeichnet. Vor dem Eintritt ins Hauptmenü wird der Nutzer zur Einstellung 
seines Geschlechts, seines Alters, seiner Größe und seines Gewichts aufgefordert. Auf dem 
Display erscheinen nach dem Einschalten die zum letzten Mal benutzten Daten. Wählen Sie 
mit Hilfe der Tasten UP und DOWN zwischen U1 - U4 aus. Bestätigen Sie die Wahl durch die 
Taste MODE. 

3. Im Hauptmenü wählen Sie mit Hilfe von den Tasten UP und DOWN den Modus aus: manuell 
(MANUAL; mit der Kontrolle der Leistung) → Programme (PROGRAM; Auswahl von 
12 Programmen) → Nutzerprogramm (USER PROGRAM) → Programm der Zielpulsfrequenz 
(TARGET H.R.). 

4. Schneller Start im Handmodus: 
Sie können das Training durch die Drücken der Taste START/STOP im Hauptmenü anfangen. 
Alle Werte (Zeit/TIME, Geschwindigkeit/SPEED, Entfernung/DISTANCE, Kalorien/CALORIES) 
werden ab Null gerechnet. Während des Trainings kann das Belastungsniveau angepasst 
werden. 

5. Manueller Modus: 
Vor der Wahl des manuellen Modus können Sie die Zielwerte des Belastungsniveaus, der 
Dauer des Trainings, der Entfernung, der verbrannten Kalorien und der Pulsfrequenz / PULSE 
mit Hilfe von den Tasten UP und DOWN einstellen. 

6. Kontrolle der Leistung im manuellen Modus: 
Zum Einschalten der Funktion der Kontrolle der Leistung kann der Zielwert der Leistung 
(WATT) direkt im manuellen Modus eingestellt werden. Der Ausgangswert 120 W beginnt auf 
dem Bildschirm zu blinken. Mit Hilfe von den Tasten UP und DOWN stellen Sie den Zielwert 
im Bereich von 10–350 W ein. Bestätigen Sie die Wahl mit der Taste MODE. 
Das Belastungsniveau passt wich der eingestellten Leistung unabhängig von der Geschwindigkeit 
automatisch an (mit der Ausnahme der sehr niedrigen Geschwindigkeit und der höheren 
eingestellten Leistung; im Gerät sind nur 32 Belastungsniveaus eingestellt). 
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7. Programme: 

Wählen Sie mit Hilfe der Tasten UP und DOWN eins von 12 Programmen aus. Bestätigen Sie 
die Wahl durch die Taste MODE. Werte des Belastungsniveaus, der Trainingsdauer, der 
Entfernung, der Kalorien und der Pulsfrequenz können in jedem Programm mit den Tasten UP 
und DOWN eingestellt werden. 

8. Kontrolle der Pulsfrequenz (H.R.C.): 
Der Nutzer kann die Zielpulsfrequenz im Wert von 55 %, 75 %, 90 % oder TARGET auswählen. 
Der Wert TARGET wird aufgrund des Alters des Nutzers berechnet. 

9. Anwenderprogramm: 

Der Nutzer kann sich sein eigenes Programm einstellen. Stellen Sie mit Hilfe der Tasten UP 
und DOWN das Niveau von jeder der 16 Programmphasen ein.  Bestätigen Sie die Wahl immer 
durch die Taste MODE.  Sie gehen so zur nächsten Phase über. Wenn Sie die Taste MODE 
länger als 2 Sekunden halten, steigen Sie aus der Einstellung des Programmprofils aus. 

10. Auswertung der Kondition (RECOVERY): 

Zur Nutzung des Programms der Auswertung der Kondition müssen Sie zuerst längere Zeit 
trainieren.  Greifen Sie dann die Griffe und drücken Sie die Taste RECOVERY. Alle Fenster 
außer des Zurückzählens werden gestoppt. Das Gerät beginnt, 60 Sekunden zurückzuzählen. 

Danach wird auf dem Display die Auswertung Ihrer Kondition im Bereich von F1-F6 angezeigt 
(F1 ist das möglichst gute Ergebnis). Durch das Drücken der Taste RECOVERY können Sie 
dann ins Hauptmenü zurückkehren. 
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WERT < 20 20 - 24 24,1 – 26,5 > 26,5 

Tabelle der Messung des Körperfetts: 

+ ▲ □ 

% FETT 
AUFGRUND DES 
GESCHLECHTS 

NIEDRIG NIEDRIG/
DURCHSCHNITTLICH 

DURCH-
SCHNITTLICH 

DURCHSCHNITTLICH/
HOCH 

MANN < 13 % 13 % - 25,9 % 26 % - 30 % > 30 % 

FRAU < 23 % 23 % - 35,9 % 36 % - 40 % > 40 % 

ANMERKUNG: 

1. Diese Betätigungstafel erfordert den Adapter 9V 1A. 

2. Wenn das Gerät für 4 Minuten nicht genutzt wird, steigt es in den Sparmodus ein. Alle Daten 
werden bis zum Moment gespeichert, bis der Nutzer mit dem Nutzen des Geräts wieder beginnt. 

3. Wenn die Betätigungstafel auf eine ungewöhnliche Weise arbeiten wird, ziehen Sie das 
Einspeisekabel von der Steckdose aus und schließen Sie es erneut an. 

NUTZUNG DES CROSSTRAINERS 

Der Crosstrainer ist ein populäres Fitness-Gerät und einer der neuesten und wirksamsten Trainer für 
Haustrainings. 

Beim Training am Crosstrainer bewegen sich die Beine in einer ellipsenförmigen Kurve (davon stammt 
die Benennung Ellipsentrainer, manchmal werden auch die Benennungen Elliptical oder Crosstrainer 
genutzt). 

Der Crosstrainer ist der häufige Ersatz für beliebte Ergometer oder Laufbänder, er ist jedoch viel 
schonender zu Ihren Gelenken. Beim Training am Crosstrainer trainieren Sie außerdem auch den 
oberen Körperteil, und zwar dank den beweglichen Griffen. 

Während des Trainings am Crosstrainer übertragen Sie das Gewicht von einem Fuß auf den anderen. 
Bemühen Sie sich, die aufrechte natürliche Stellung zu erhalten.  Dabei helfen Ihnen die Griffe und 
Aufnahmevorrichtungen.  Finden Sie die ideale Lage zur Haltung der Hände und bemühen Sie sich, 
möglichst natürlich zu bewegen. 

11. Körperfettindex: 

Diese Funktion ermöglicht Ihnen das Körperfett und den BMI-Index zu messen. Am Ende des 
Trainings drücken Sie die Taste BODY FAT und greifen Sie die Griffe mit den beiden Händen. 
Während der Messung muss das Gerät die Pulsfrequenz aufzeichnen. Für 8 Sekunden erscheint 
auf dem Display ---- und danach werden das Symbol für die Fettmessung, die gemessene 
Fettprozentzahl und der BMI angezeigt.

BMI NIEDRIG/DURCHSCHNITTLICHNIEDRIG DURCHSCHNITTLICH DURCHSCHNITTLICH/HOCH

Tabelle der Messung von BMI 

SYMBOL -
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ZEICHNUNG 
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TEILELISTE 

Bez. Bez. Bezeichnung St. 

A-1 G-11 Kappe der Kreisscheibe 2 

A-2 G-12 Kreuz 2 

B G-13 Flache Unterlegscheibe 8 

B-1 G-14 Schraube M4x14L 8 

B-2 G-15 Mutter M10xP1.25x10T  2 

B-3 G-16 Schraube M4x50L 7 

B-4 G-17 Schraube 3/16 8 

B-5 G-18 Halter des Sensors 1 

B-6 G-19 Kabel des Sensors 1 

C G-20 Schraube M4x10L 1 

C-1 G-21 Achse der Rolle 1 

C-2 G-22 Sechskantschraube M8xP1.25x12Lx5t 3 

C-3 G-23 Rolle 1 

C-4 G-24 Durchführung 1 

C-5 G-25 Einspeisekabel  1 

C-6 G-26 Adapter 1 

C-7 G-27 Bremssystem 1 

D G-28 Bremse 1 

D-2 G-30 Schraube M6xP1.0x16L 1 

D-3 G-31 
Selbstsichernde Mutter M6 

1 

D-4 G-32 Sechskantmutter M10 2 

D-5 G-33 Selbstsichernde Mutter M8 2 

D-6 G-34 Flache Unterlegscheibe 2 

E G-35 Flache Unterlegscheibe 1 

E-1 H Packung mit Werkzeug 1 

E-2 H-1 Schraube M8x16  2 

E-3 H-2 
Inbus-Torbandschraube 
M8xP1.25x65L 

2 

E-4 H-4 Hutmutter M8 2 

E-5 H-6 Sechskantschraube M8xP1.0x20L 4 

E-6 H-7 Teflonunterlegscheibe 4 

E-7 H-8 Kunststoffunterlegscheibe 2 

E-8 H-9 Flache Unterlegscheibe 4 

St. 

1 

4 

1 

1 

2 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

4 

4 

4 

1 

2 

1 

1 

1 

2 

2 

2 

1 

1 

4 

2 

2 

1 

1 

4 

1 

Bezeichnung 

Bedienkonsole 

Schraube M5*10L 

Zusammensetzung der Griffe 

Vorderer Griff 

Pulsfrequenzsensor 

Endkappe des vorderen Griffs 

Schaumgriff 

Kabel des Pulssensors 

Kappe des Kabels der Pulsaufnahme 

Zusammensetzung 
des vorderen Mastes 

Konsolenmast 

Oberes Kabel der Bedienkonsole 

Inbusschraube M8xP1.25x20L 

Halbrunde Unterlegscheibe 

Flexible Unterlegscheibe 

Achse der beweglichen Armstangen 

Durchführung 

Zusammensetzung 
des vorderen Trägers 

Linke Endkappe des vorderen Trägers 

Rechte Endkappe 
des vorderen Trägers 

Schraube 3/16’ 

Einstellbarer Fuß 

Anschlag 

Zusammensetzung des Hauptrahmens 

Hinterer Träger 

Inbusschraube M6xP1.0x12L 

Endkappe des hinteren Trägers 

Einstellbarer Fuß 

Linke Kufe 

Rechte Kufe 

Durchführung der Stange 

Kolben 

D-1 G-29 Flache Unterlegscheibe 1 1 Vorderer Träger 
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E-9 Schraube M8xP1.0x35L 2 

E-10 Selbstsichernde Mutter M8 1 

E-11 
Sechskant Schraube
M8xP1.25x20L 

1 

E-12 Halbrunde Unterlegscheibe 1 

E-13 Endkappe 1 

E-14 Einstellbarer Fuß der Kufe 4 

E-15 Endkappe der Kufe 6 

E-16 Verbindungsstange 2 

F Zusammensetzung der Pedale 2 

F-1 Linke Pedalstange 2 

F-2 Rechte Pedalstange 6 

F-3 Kappe 10 

F-4 Verbindungsplättchen 2 

F-5 Flache Unterlegscheibe 1 

F-6 Schraube M8*P1.25*16L 1 

F-7 Linke Pedalstütze 1 

F-8 Rechte Pedalstütze 1 

F-11 Durchführung 1 

F-12 Verbindung der Pedalstütze 2 

F-13 Inbusschraube M8xP1.25x35L 2 

F-14 Flache Unterlegscheibe 4 

F-15 Selbstsichernde Mutter M8 4 

F-16 Well-Unterlegscheibe 1 

F-17 Durchführung 1 

F-18 Kappe der Pedalstütze 2 

F-19 Schraube M5xP0.8x12L 2 

F-20 Schraube M8*P1.25*16L 2 

F-21 Flache Unterlegscheibe 1 

F-22 Lager 1 

F-23 Feste Achse des Rads 1 

F-24 Bewegliches Rad 1 

F-25 Durchführung 1 

F-26 Linkes Pedal 2 

F-27 Rechtes Pedal 3 

F-28 Sicherungsgriff 1 

F-29 
Kappe des Griffs der 
beweglichen Armstange 

1 

1 

1 

2 

2 

4 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

6 

6 

1 

1 

4 

2 

2 

4 

2 

2 

4 

2 

4 

4 

4 

4 

2 

2 

4 

1 

1 

2 

2 

H-10 

H-11 

H-12 

H-13 

H-14 

H-15 

H-16 

H-17 

H-18 

H-19 

H-20 

H-21 

H-22 

I 

I-1 

I-2 

I-3 

I-4 

I-5 

I-6 

I-7 

I-8 

J 

J-1 

J-2 

J-3 

J-4 

J-5 

J-6 

J-7 

K 

K-1 

K-2 

K-3 

K-4 

K-5 

Well-Unterlegscheibe 

Flache Unterlegscheibe 

Flexible Unterlegscheibe 

Inbusschraube M7xP1.0x30L 

Kappe der Griffe 

Schlossbandschraube M8xP1.25x40L 

Gebogene Unterlegscheibe 

Inbusschraube M8xP1.25x50L 

Durchführung 

Flache Unterlegscheibe 

Selbstsichernde Mutter M8 

Schraube M5x14L 

Endkappe 

Zusammensetzung der Griffe der Armstangen 

Linker Griff der beweglichen Armstange 

Rechte Griff der beweglichen Armstange 

Linke bewegliche Armstange 

Rechte bewegliche Armstange 

Schaumgriff 

Kappe des Griffs 

Durchführung 

Schraube M5xP0.8x14L 

Motor 

Magnetbremssystem 

Sechskantschraube M6xP1.0*16L 

Flexible Unterlegscheibe 

Flache Unterlegscheibe 

Zugstange des Motors 

Schraube M4x12L 

Sechskantmutter M4 

Zusammensetzung des Belastungsrads 

Belastungsrad 

Mutter 3/8” 

Mutter 3/8” 

Durchführung 

Lager 6300RS  
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F-30 
Kappe des Griffs der 
beweglichen Armstange 

2 K-6 
Achse des Belastungsrads 

1 

F-31 Schaumeinlage 2 K-7 Lager 6000RS  1 

F-32 Schraube M5x6L 4 K-8 Flache Unterlegscheibe 1 

F-33 Flache Unterlegscheibe 4 L Zusammensetzung der Spannrolle 1 

G-1 Rahmen 1 L-1 Spannrolle 1 

G-2 Unteres Kabel 1 L-2 Sechskantschraube M8xP1.25x20L 1 

G-3 Sicherungsring 1 L-3 Selbstsichernde Mutter M8 1 

G-4 Well-Unterlegscheibe 1 L-4 Flache Unterlegscheibe 1 

G-5 Flache Unterlegscheibe 1 L-5 Feder 1 

G-6 Lager 6004RS 2 L-6 Sechskantschraube M6xP1.0x100L 1 

G-7 Riemen 1 L-7 Flache Unterlegscheibe 1 

G-8 Linke Abdeckung des Rahmens 1 L-8 Sechskantschraube M6xP1.0x12L 1 

G-9 Rechte Abdeckung des Rahmens 1 L-9 Rad der Spannrolle 1 

G-10 Kreisscheibe 2 

GARANTIEBEDINGUNGEN, REKLAMATIONEN 

Allgemeine Bestimmungen und Begriffsbestimmungen 

Diese Garantiebedingungen und die Reklamationsordnung regulieren die Bedingungen und den 
Garantieumfang, die von dem Verkäufer für die an den Käufer gelieferte Ware geleistet werden, sowie 
auch den Vorgang bei der Erledigung der Reklamationsansprüche, die von dem Käufer für die gelieferte 
Ware geltend gemacht werden.  Die Garantiebedingungen und die Reklamationsordnung richten sich 
nach den jeweiligen Bestimmungen des Gesetzes Nr. 40/1964 GBl., Bürgerliches Gesetzbuch, des 
Gesetzes Nr. 513/1991 GBl., Handelsgesetzbuch, und des Gesetzes Nr. 634/1992 GBl., Gesetz über 
den Konsumentenschutz, in der Fassung der späteren Vorschriften, und zwar auch in den Sachen, die 
durch diese Garantiebedingungen und durch die Reklamationsordnung nicht erwähnt sind. 
Der Verkäufer ist die Gesellschaft SEVEN SPORT s.r.o. mit Sitz Bořivojova 35/878, 13000 Praha, ID 
26847264, eingetragen in dem vom Bezirksgericht in Prag geführten Handelsregister, Abteil C, Einlage 
116888. 

Mit Bezug auf die gültige Rechtsregelung unterscheidet man zwischen dem Käufer, welcher der 
Konsument ist, und dem Käufer, welcher kein Konsument ist. 
Der „Kaufende Konsument“ oder nur „Konsument“ ist die Person, die beim Abschluss und bei der Erfüllung 
des Vertrags im Rahmen seiner Handels- oder anderen unternehmerischen Tätigkeit nicht handelt. 
Der „Käufer, der kein „Konsument“ ist, ist ein Unternehmer, der die Produkte oder die Dienstleistungen 
zum Zweck seiner unternehmerischen Tätigkeit mit diesen Produkten oder Dienstleistungen einkauft oder 
nutzt. Dieser Käufer richtet sich nach dem Rahmenkaufvertrag und nach den Geschäftsbedingungen 
in dem Umfang, der ihn betrifft, und nach dem Handelsgesetzbuch.  
Diese Garantiebedingungen und die Reklamationsordnung bilden einen untrennbaren Bestandteil jedes 
zwischen dem Verkäufer und dem Käufer abgeschlossenen Kaufvertrags. Die Garantiebedingungen und 
die Reklamationsordnung sind gültig und verbindlich, wenn von den Parteien im Kaufvertrag oder im 
Nachtrag zu diesem Vertrag oder in einem anderen schriftlichen Abkommen nichts anderes vereinbart 
ist. 

Garantiebedingungen 

Garantiefrist 
Der Verkäufer leistet dem Käufer die Garantie für die Beschaffenheit der Ware in der 
Dauer von 24 Monaten, wenn sich aus dem Garantieschein, aus der Rechnung zur Ware, aus 
dem Lieferschein, bzw. aus einem anderen Beleg zur Ware keine abweichende Dauer der 
von dem Verkäufer geleisteten Garantiefrist ergibt. Die gesetzliche Dauer der dem Konsumenten 
geleisteten Garantie ist dadurch nicht getroffen. 

Durch die Garantie für die Beschaffenheit übernimmt der Verkäufer die Verpflichtung, dass die 
gelieferte Ware zur Benutzung zum üblichen bzw. vereinbarten Zweck für die bestimmte Dauer fähig 
sein wird und dass sie sich die üblichen bzw. vereinbarten Eigenschaften erhält. 
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Die Garantiebedingungen beziehen sich auf die Fehler nicht, welche entstehen (falls es möglich 
ist, sie für das eingekaufte Produkt anzuwenden): 

 durch das Verschulden des Anwenders, d.h. Beschädigung des Produkts durch eine 
unsachgemäße Regenerierung, durch eine unrichtige Montage, durch den ungenügenden 
Einschub der Sattelstange in den Rahmen, durch das ungenügende Anziehen der Pedale in 
Kurbeln und der Kurbeln in zur Mittelachse 

 durch die unrichtige Instandhaltung 

 durch eine mechanische Beschädigung 

 durch die Abnutzung der Teile bei der üblichen Nutzung (z.B. Gummi- und Kunststoffteile, 
bewegliche Mechanismen, Gelenkverbindungen usw.) 

 durch ein abwendbares Ereignis, durch eine Naturkatastrophe 

 durch unsachgemäße Eingriffe 

 durch die unrichtige Behandlung oder durch die ungeeignete Anbringung, durch den Einfluss 
der niedrigen oder hohen Temperatur, durch die Wirkung vom Wasser, durch den 
unverhältnismäßigen Druck und durch die Aufstoße, durch ein vorsätzlich verändertes Design, 
durch die vorsätzlich veränderte Form und Abmessungen  

Reklamationsordnung  

Vorgang bei der Reklamation eines Warenmangels  

Der Käufer ist verpflichtet, die von dem Verkäufer gelieferte Ware möglichst bald nach dem Übergang 
der Gefahr des Schadens an der Ware, resp. nach deren Lieferung zu besichtigen. Der Käufer muss die 
Besichtigung so vornehmen, dass er alle Mängel feststellt, die bei einer angemessenen Fachbesichtigung 
festzustellen sind. 

Bei der Warenreklamation ist der Käufer verpflichtet, den Einkauf und die Berechtigung der Reklamation 
durch eine Rechnung oder durch den Lieferschein mit der angegebenen (Serien-)Fertigungsnummer, 
beziehungsweise durch dieselben Belege ohne Seriennummer auf Antrag des Verkäufers nachzuweisen.  
Wenn der Käufer die Berichtigung der Reklamation durch diese Belege nicht nachweist, hat der Verkäufer 
das Recht, die Reklamation abzuweisen.  

Wenn der Käufer einen Mangel bekannt macht, auf den sich keine Garantie bezieht (z.B. es wurden die 
Bedingungen der Garantie nicht erfüllt, der Mangel wurde irrtümlich angemeldet u. ä.), ist der Verkäufer 
berechtigt, die volle Vergütung der Kosten zu erfordern, die im Zusammenhang mit der Beseitigung des 
von dem Käufer so bekannt gemachten Mangels entstehen.  Die Kalkulation des Serviceeingriffs wird 
in diesem Fall von der gültigen Preisliste der Arbeitsleistungen und der Transportkosten herausgehen.  

Wenn der Verkäufer (durch das Testen) feststellt, dass das beanstandete Produkt nicht mangelhaft ist, 
wird die Reklamation für unberechtigt gehalten. Der Verkäufer behält sich das Recht, die Vergütung 
der Kosten zu erfordern, die im Zusammenhang mit der unberechtigten Reklamation entstanden sind.  

Im Falle, dass der Käufer die Warenmängel reklamiert, auf die sich die Garantie nach den gültigen 
Garantiebedingungen des Verkäufers bezieht, führt der Verkäufer die Mangelbeseitigung in der Form einer 
Reparatur, beziehungsweise des Ersatzes des mangelhaften Teils oder der mangelhaften Einrichtung 
für mangelfrei durch.  Der Verkäufer ist mit der Zustimmung des Käufers berechtigt, eine andere bezüglich 
der Funktion vollständig kompatible Ware, jedoch minimal mit denselben oder besseren technischen 
Parametern als Ersatz zu liefern.  Die Wahl bezüglich der Weise der Erledigung der Reklamation nach 
diesem Absatz obliegt dem Verkäufer.  

Der Verkäufer erledigt die Reklamation spätestens innerhalb von 30 Tagen nach der Zustellung der 
mangelhaften Ware, wenn keine längere Frist vereinbart wird.  Für den Tag der Erledigung wird der 
Tag gehalten, an dem die reparierte oder ausgetauschte Ware an den Käufer übergeben wurde.  
Wenn der Verkäufer mit Bezug auf den Charakter des Mangels nicht fähig ist, die Reklamation in der 
angegebenen Frist zu erledigen, vereinbart er mit dem Käufer eine Ersatzlösung. Wenn es zu solcher 
Vereinbarung nicht kommt, ist der Verkäufer verpflichtet, dem Käufer eine finanzielle Abgeltung in der 
Form einer Gutschrift zu leisten.  
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Datum des Verkaufs: Stempel und Unterschrift des Verkäufers:


